
Projekt Mee(h)r für alle!

Selbstständiger Wasserzugang für moderne Badestellen in Schleswig-Holstein

Der moderne Strand
endet nicht an der
Wasserkante.
Wird Ihre Gemeinde Vorreiter für selbstständigen
Wasserzugang?

Niemand fährt ans Meer,
um am Rand zu bleiben.

Meer bedeutet Freiheit. Sommer. Urlaub.
Familie. Selbstbestimmung.

Doch für viele Menschen mit
Mobilitätseinschränkung endet dieses
Erlebnis an der Wasserkante. Sie kommen bis
an den Strand. Ins Wasser kommen sie nicht,
jedenfalls nicht selbstständig.

Mee(h)r für alle! will das ändern. Mit dem
Seatrac Mover wird aus einer Badestelle ein
Ort, an dem niemand nur zuschauen muss.

Was ist der Seatrac Mover?

Ein mobiler, solarbetriebener Sitz auf
abnehmbaren Schienen. Badegäste fahren per
Fernbedienung selbstständig vom Ufer ins
Wasser und wieder zurück. Die Anlage wird
saisonal eingesetzt, ist rückbaubar und
braucht kein festes Bauwerk.

Für Ihre Kommune bedeutet das

ein sichtbares Zeichen für moderne
Teilhabe

ein starkes Qualitätsmerkmal für Ihre
Badestelle

ein konkreter Schritt im barrierearmen
Tourismus

positive Außenwirkung bei Einwohnern,
Gästen und Medien

ein Angebot für ältere Menschen,
Menschen mit Behinderung und Familien

eine rückbaubare Lösung mit
überschaubarem Betriebsaufwand

Ein barrierearmer Strand hört nicht am Sand auf. Er
beginnt dort, wo Menschen selbst entscheiden, ob sie ins
Wasser gehen.



Die Fakten auf einen Blick

Investition

ca. 50.000 € netto
ca. 59.000 € brutto

Garantie

zwei Jahre, inklusive Wartung

Wartung

ab dem 3. Jahr 3.500 € netto pro
Jahr

Betriebskosten

keine

Auf- und Abbau

jeweils ca. 10 bis 15 Minuten
Nutzung

für Badegäste idealerweise kostenfrei

Technik

solarbetrieben, mobil, rückbaubar

Einsatz

weltweit mehr als 250 Anlagen in sechs Ländern, in Deutschland bisher eine,
in Schleswig-Holstein noch keine

Partner
InkluFusion e. V. trägt das Projekt. TOBEA stellt den Mover her. EASYinSEA liefert, führt vor,
nimmt in Betrieb, wartet und betreut das System in Deutschland.

Unsere Schirmherrin

Unterstützt wird Mee(h)r für alle! von Kirsten
Bruhn. Die dreifache Paralympics-Siegerin,
sechsfache Weltmeisterin und Ehrenbürgerin
des Landes Schleswig-Holstein hat den Seatrac
Mover selbst getestet. Für sie steht fest:
Selbstständiger Zugang zum Wasser gehört an
deutsche Badestellen.

„Wasser bedeutet
Freiheit. Diese Freiheit
sollte für alle möglich
sein.“
Kirsten Bruhn, Schirmherrin

Warum jetzt?
Schleswig-Holstein lebt vom Wasser. Beim selbstständigen Wasserzugang ist der erste Platz im
Land noch frei. Die Frage ist nicht, ob barrierearmer Wasserzugang kommt, sondern welche
Gemeinde den Anfang macht.

Werden Sie Vorreiter-Standort.
InkluFusion e. V. begleitet Kommunen und Betreiber von der
ersten Einschätzung bis zur Vorführung, mit Vorarbeit,
Erfahrung und den richtigen Partnern. Die Eignung jeder
Badestelle wird individuell geprüft.

InkluFusion e. V.
Alexander Ramm und Marcel Lübke
Kätnerweg 38, 24235 Laboe
Telefon 04343 / 4201546
hallo@inklufusion.de
inklufusion.de

Der nächste Schritt ist einfach:

Vorführung anfragen Standort prüfen lassen Gespräch vereinbaren

tel:+4943434201546
mailto:hallo@inklufusion.de
https://inklufusion.de/
mailto:hallo@inklufusion.de?subject=Vorf%C3%BChrung%20anfragen
mailto:hallo@inklufusion.de?subject=Standort%20pr%C3%BCfen%20lassen
mailto:hallo@inklufusion.de?subject=Gespr%C3%A4ch%20vereinbaren

	Der moderne Strandendet nicht an derWasserkante.
	Was ist der Seatrac Mover?
	Für Ihre Kommune bedeutet das
	Die Fakten auf einen Blick
	Unsere Schirmherrin
	Warum jetzt?



